
 

 

 

 

Dritter Elternbrief im Schuljahr 2022/23 
 

Liebe Eltern, 

vor Ihnen liegt der dritte Elternbrief in diesem Schuljahr. Und wieder gibt es viel Neues aus dem Alde. Vielen 

Dank für Ihr großes Engagement und Ihre Mitarbeit im Laufe des Schuljahres. Ohne Sie wäre die Alde-Familie 

nicht komplett. Wir wünschen Ihnen und Ihren Kindern eine schöne Osterzeit und gute Erholung.  

 

 

 Martin Fischer  Elke Hentschel  

 

122 neue Schülerinnen und Schüler 

Zum kommenden Schuljahr nehmen wir 122 Schülerinnen und Schüler in vier neue Klassen am Alde 

auf. Wir freuen uns auf den Familienzuwachs und werden uns sehr viel Mühe geben, dass sich Ihre Kin-

der ganz schnell sehr wohl bei uns fühlen. Herzlich willkommen! 

Personalveränderungen 

In den Medien wird immer wieder darüber berichtet, dass es in NRW einen großen Lehrermangel gibt. 

Den gibt es auch am Gymnasium und auch bei uns am Alde. Die Gymnasien sind dabei sogar noch rela-

tiv gut mit Personal ausgestattet, wobei in ganz NRW viele Gymnasialschulleitungen Klage darüber füh-

ren, dass die Klassen immer voller werden. Auf der anderen Seite bekommen zum 1. Mai nur sehr we-

nige Referendar*innen ein Einstellungsangebot. 

WIR AM ALDE bekommen zum 1. Mai eine von insgesamt zwei (!) Planstellen im Kreis Soest. Diese 

Planstelle bekommt Aileen Solomon, die bereits seit einem Jahr im Rahmen einer Vertretungsstelle un-

sere Fachschaften Kunst und Deutsch verstärkt. Zum 1. August kommt eine Kollegin mit der Fächer-

kombination Physik, Sport und Informatik als Rückkehrerin aus der Elternzeit zu uns, eine weitere Kol-

legin mit Mathematik und Sport und noch ein dritter Kollege mit der Kombination Mathematik und 

Physik. Im naturwissenschaftlichen Bereich sind wir dann sehr stark besetzt. 

Das Alde wächst also weiter und wird auch in den kommenden Jahren noch einige (Plan-) Stellen benö-

tigen. Dagegen sinkt in den kommenden Jahren die Zahl der Pensionierungen fast auf null, bevor sie 

am Ende des Jahrzehnts wieder ansteigt. 



Das Alde-Gesicht verändert sich  

Es geht tatsächlich los: Wir bauen! Die 

Pläne sind fertig und im Sommer sollen die 

Ausschreibungen für die jeweiligen Ge-

werke erfolgen. Die „Europaschule von 

Heinrich Aldegrever“ bekommt fünf neue, 

moderne Klassenräume und endlich die 

langersehnte Pausenhalle, die Ihre Kinder 

vor Wind und Wetter schützt und außer-

dem zum Verweilen einlädt. 

In den letzten Monaten haben wir in 

der Schulleitung viele Stunden die 

Köpfe zusammengesteckt, um im Rah-

men unserer leider nur sehr begrenz-

ten Möglichkeiten Einfluss auf die 

städtischen Planungen zu nehmen. 

Das Ergebnis macht uns zu 97 Prozent 

glücklich. Wir hoffen, dass wir in wei-

teren Gesprächen mit der Stadt auch 

noch die restlichen 3 Prozent hinbe-

kommen. Wie immer sind diese 3 Pro-

zent dem Sparzwang und nicht den 

pädagogischen Notwendigkeiten ge-

schuldet. Drücken Sie uns die Dau-

men! Insgesamt kann sich das Ergeb-

nis aber wirklich sehen lassen. Mit dem Bild der Fassaden im Bereich des jetzigen Abdaches zwischen 

Alt- und Neubau wollen wir Sie schon einmal richtig neugierig machen (oben: Ansicht Richtung Schul-

hof, unten: Ansicht Richtung Pollhofstraße). Da kommt noch mehr ����. 

Schulübergreifendes Engagement der SV 

Unsere SV engagiert sich in diesem Jahr so intensiv wie schon lange nicht mehr. Zusammen mit den 

Schülervertretungen (fast) aller Soester Schulen finden regelmäßige Sitzungen statt, um die Position 

der Schüler*innen aus ganz Soest zu stärken und gemeinsame Projekte zu initiieren. Wir finden dieses 

Engagement klasse! 

Alde-Bienen fleißig 

Seit 2021 haben wir in unserem Schulgarten ein Bienen-Projekt mit mehreren Bienenvölkern. Die Bie-

nen dienen nicht nur dem anschaulichen Biologieunterricht, sondern produzieren erstmals in diesem 

Jahr echten Alde-Biohonig. Betreut wird unser Projekt von Ihren Kindern und der Kollegin Nina Pieper. 

Amnesty International 

Amnesty International bedankt sich bei Ihren Kindern für die Teilnahme und den tollen Einsatz beim 

Briefmarathon 2022. 620 Schüler*innen vom Alde und knapp 600 Schulen und Jugendverbände haben 

sich dieses Jahr für Menschen in Not und Gefahr eingesetzt und dabei 250.000 Briefe verfasst. Gerade 

in diesen Zeiten wird uns einmal mehr die Bedeutung von Demokratie, Frieden und Freiheit bewusst. 

Der Dank für diese Aktion gebührt der Kollegin Franziska Schade. 



Religionsunterricht am Alde 

Die Einstellung der Menschen zur Religion hat sich in den letzten Jahren stark verändert. Der Unterricht 

im Fach Religion allerdings auch. So haben WIR AM ALDE vor zwei Jahren den konfessionell-kooperati-

ven Religionsunterricht für die Erprobungsstufe (5 und 6) eingeführt. In diesen Jahrgängen wird also 

nicht mehr unterschieden zwischen katholischem und evangelischem Religionsunterricht. Kolleg*innen 

mit katholischer bzw. evangelischer Lehrerlaubnis unterrichten abwechselnd diese Gruppen.  

Der Unterricht selbst hat sich auch inhaltlich 

stark verändert. So steht in diesen Tagen auf 

dem Lehrplan der Klassen 5 die vorösterliche Ge-

schichte. In den Unterrichtsstunden liegt mitun-

ter der Schwerpunkt auf der kreativen Auseinan-

dersetzung mit den christlichen Feiertagen (siehe 

Foto). So lernen Ihre Kinder, sich auch durch 

neue Methoden dem Thema Religion zu beschäf-

tigen. 

Die Abmeldung vom Religionsunterricht muss 

allerdings künftig ausschließlich jeweils in den 

zwei Wochen vor Schul-/Halbjahresende stattfin-

den, da es nur so möglich ist, die entsprechenden 

Lerngruppen für Religion und Praktische Philosophie nach dem tatsächlichen Bedarf einzurichten. Ab-

meldungen zu einem anderen Zeitpunkt im Jahr sind mitunter mit unterrichtsorganisatorisch großen 

Herausforderungen verbunden bzw. führen zu übergroßen oder zu kleinen Lerngruppen und zu wenig 

Konstanz in der Zusammensetzung. 

Professor Varkey 

George von der Uni-
versität Kapstadt am 
Alde 

„Globalisation, poverty in 

South Africa, social entrepre-

neurship“ - über diese topics 

sprach der südafrikanische 

Gastprofessor Varkey George 

bei seinem Besuch am Alde. 

Mehr als 150 Oberstufen-

schüler*innen und unsere 

italienischen Gastschüler*in-

nen kamen zu seinen inspi-

rierenden Vorträgen in die 

Aula, für den Abiturjahrgang 

eine wichtige Ergänzung zur Abiturvorbereitung: 

Globalisierung gehört in mehreren Fächern zu den 

Prüfungsthemen. Alde-Abiturient Laurenz Butzke 

hatte den Professor bei einer Südafrika-Konzert-

reise kennengelernt und den Besuch in Soest ge-

plant - wir sind stolz auf ein solch großartiges sozia-

les Engagement. Danke, Laurenz! 



Stark - sauber - Soest 

Soest ist sauberer geworden. Und die Klasse 7c von Markus Wilden war dabei – danke! 

Landheim in Bewegung 

Die Winterpause in den vergangenen Monaten haben wir wieder intensiv für Reparaturen und Neuan-

schaffungen an und in unserem Landheim genutzt. Im Außenbereich wurde insbesondere der Bereich 

des Unterstandes gepflastert und mit neuen Sitzgelegenheiten ausgestattet. An den Bootshäusern 

wurde mit tatkräftiger Hilfe von Kolleg*innen, deren Partnern und der treuen Mannschaft um Jörg 

Platthaus (Danke!) umfängliche Renovierungsarbeiten vorgenommen. Und schlussendlich gibt es wie-

der einen Stromanschluss am Bootshaus. 

Schüler*innen aus San Benedetto del 
Tronto zu Gast am Alde 

Im Herbst letzten Jahres waren Schüler*innen vom 

Alde für eine Woche in San Benedetto del Tronto, 

einer sehr schönen Stadt an der italienischen Adria-

küste. Das (Schul-)Leben und die Kultur in Italien sind 

natürlich ganz anders als bei uns. Und genau darum 

geht es bei Austauschen. Völkerverständigung ist ge-

rade in diesen Tagen so wichtig. Die Corona-Pande-

mie hat uns doch deutlich vor Augen geführt, wie 

sehr wir unsere Freund*innen, Partner, Schüler*in-

nen im Ausland vermisst haben. Und wenn uns auch nicht alle Entwicklungen innerhalb der Europäi-

schen Union derzeit gefallen: Die EU ist eine Erfolgsgeschichte. Besonderer Dank bei der Organisation 

des Austausches gilt unserem Kollegen Hans Walmann und im Hintergrund Sandra Hinkelmann. 

Krankmeldungen am Alde 

Die Zahl der morgendlichen Krankmeldungen hat in den letzten Jahren zugenommen. Oft klingeln mor-

gens gleich zwei Telefone, die nicht immer umgehend bedient werden können. Um dies zu entzerren, 

können sie Ihr Kind auch gerne unter der E-Mail-Adresse aldegrever-gymnasium@soest.de krank mel-

den. 

 

WIR AM ALDE wünschen allen einen guten Start 

in den Frühling und schöne Ostertage! 


